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Billette für ©inselreifen
1. Billette einfacher Soßrt, gültig 2 Zage, leine Ver»
längerung.
2. Retourbillette, gültig 10 Zage, 25% Ermäßigung.
Verlängerung auf 17 ober 24 Zage gegen Aufsaßlung
oon 10 6310. 20% bes Bületpreifes.
3. A3inter=Sonntagsbillette, gültig 3ur Ejinfaßrt Sams»
tag/Sonntag unb sur Rücffaßrt Sonntag/Rlontag. Zaie :

©infacß für Retour, minbeftens jebod) §r. 3.50 in 3. ftl.
Verlängerung auf 10, 17 ober 24 Zage gegen entfpre»
cßenbe Aufsaßlung.
4. Olunöfatjrtbillette, für beftimmte Runbreifen, gültig
10 Zage, ca. 25% (Ermäßigung. Verlängerung ber ©el=
tungsbauer wie Retourbillette.
5. Jerienbillette, für Runb» ober reine §in* unb Rüd»
fahrten, gültig 1 Wonat. Verlängerung um ein», 3mei»
ober breimal 10 Zage möglich (Auf3aßlung in 3. 511.

Sr. 4.50 pro Rial). Zas Serienbillet ift im allgemeinen
etroas teurer als bas Retourbillet, berechtigt jebocß 3U»
faßlich 3U 5 Ausflügen 3U ftarl ermäßigten greifen (Baßn,
Schiff unb fßoftauto). Zie Ausflüge bürfen einen Äreis
oon 40 km um ben Ausgangsort bes Sauptbillettes
(SBoßnort) nicht berühren. (Es fönnen 3ufaßfarten für
je brei weitere Ausflugsbillette 3U ermäßigtem tf3reis
be3ogen roerben (preise gr. 3.— für bie 3. Äl.).

Billette für ©ruppenreifen
6. Samilienreifen. Saßroergünftigung für Samilien,
wenn an ber Reife minbeftens Vater unb Rlutter unb ein
ftinb unter 25 3aßren b3W. Vater ober Rlutter unb 3wei
ftinber unter 25 fahren teilnehmen. Zie Vergünftigung
wirb auf ©runb eines befonberen Ausweifes, ber an ben
Billettfcßaltern erhältlich ift, gewährt.
7. ©cfellfcßaften. Starf oerbilligte Billette für beliebige
Reifenbengruppen oon wenigftens 6 B«fonen, gültig
10 Zage. Rtöglicßfeit 3ur ©geißln» ober Rüdreife. (Es
fönnen aueß Sdjiffs» unb Autoftreden einbe3ogen werben.
8. Sdjulen unb anerlannte 3ugenboereinigungen. V3ie
©efellfcßaften, minbeftens 5 Schüler unb 1 Beßrer ober
ßeiter. Äeine Rtöglicßfeit 3ur ©in3elreife.

Abonnemente
9. Stredenabonnemente (% Œrmâjjtgung auf gcœBtjni.
Allgemein erhältliche Abonnemente: SKetourtaie).

- für eine unbefeßränfte Ansaht Saßrten. 57-91%
- für täglicß 3wei einfache Saßrten 55-75%
- für 20 einfache gahrten in 3, 4 ober 6 Rio-

naten (unperfönlidjes Abonnement) bis 19%
- für 10 Retourfaßrten in 3,4 ober 6 Rtonaten 13-38%
- für 10 Retourfaßrten in 1 Rtonat. 38-56%

Abonnemente für Schüler unb Beßrlinge:
- für eine unbefeßränfte An3aßl Saßrten. 78-95%
- für 10 Retourfaßrten in 3 Rtonaten. 63-77%
- für 5 Retourfaßrten in 3 Rionaten 50-66%

Arbeiterabonnemente (gegen Boßnausweis) :

- für beliebige Saßrten an V3erftagen. 71-90%
- für werftäglich 1 Retourfaßrt 68-87%
- für 5 Retourfaßrten in 3 Rtonaten 25-48%

10. 3erien=©eneralabonnemente, für 15 ober 30 Zage
mit 6 b3W. 12 frei wählbaren Zagen, an benen bie
Abonnemente für beliebige gaßrten auf einem Reß oon
über 5500 km gültig finb. SÜBäßrenb ber gan3en ffiettungs»
bauer berechtigen fie überbies 3m Saßrt mit halben
Billetten auf einem Reß oon runb 12 000 km Baßn»,
Schiffs» unb Automobillinien.
11. ©eneralabonnemente, gültig 1 Rtonat (bis auf 13aßr
oerlängerbar) ober 1 3aßt. Sie berechtigen 3U beliebigen
Saßrten oßite Be3aßlung b3W. 3m halben Zaie wie
bie 3erien«ffieneralabonnemente.
12. ôalbtai=Abonnemente, 3 unb 12 Rtonate gültig.
Sie berechtigen unbefeßränft 3ur Süßrt mit halben Bit»
letten beliebiger Blaffe.
13. Äombinierte £albtai=©eneralabonnemente, 3 unb
12 Rtonate gültig mit 5 b3W. 20 frei wählbaren ©eneral»
abonnementstagen. Sie bieten bie gleichen Vorteile wie
bie öalbtaiabonnemente unb gelten an ben frei wäßl»
baren Zagen als ©eneralabonnemente (wie bie Serien»
©eneralabonnemente). (Es fönnen 3ufaßfarten für 5
b3W. 10 ©eneralabonnementstage gelöft werben.
14. Reßabonnemente, gültig 3 Rtonate (bis auf ein 3aßr
oerlängerbar) ober 1 3aßr, für eine unbefeßränfte An»
3aßl Saßrten auf 3ufammengeftellten Streden naeß
eigener VSaßl. ©s werben aud) fombinierte Reß» unb
§atbtaiabonnemente ausgegeben.

Reifegepad unb (Expreßgut
15. Reifegepad (Baffagiergut). Aufgabe bis fur3 oor
Abfahrt bes näcßften 3uges. Sracßt für minbeftens
10 kg ungeachtet ber An3aßl ftolli. Beförberung mit
Berfonen» unb S<ßnell3ügen. Scßnellfte Beförberungs»
art für begleitetes Reifegepäd. Rtinbeftfracßt: 1 Sr. Zie
Sracßt muß 00m Aufgeber be3aßlt werben.
16. (Expreßgut. Zaie unb Beförberung wie ffiepäd.
Abreffierung an einen beftimmten ©mpfänger mit be»
fonberem gelbem Abreßformular. ©s werben als ©1»

preßgut nur ©egenftänbe, bie fieß für ben rafeßen ©in»
unb Auslab eignen, angenommen.

©üter
17. ©ilgut. Rafcßefte Beförberungsart für ©üter, bie
ni<ßt als ©ipreßgut aufgegeben werben ober für bie bie
Sracßt 00m ©mpfänger be3aßlt werben foil. Aufgabe
mit ©tlgutfracßtbrief. Beförberung mit Berfonen» unb
©ilgüter3ügen.
18. Sracßtgut. Befonbers geeignet für meßt bringenbe
Senbungen. Aufgabe mit Sracßtgutfracßtbrief. Be»
förberung mit ©üter3ügen. Sracßt3aßlung bureß ben Ver»
fenber ober ben (Empfänger.
19. Baßn»<Eamionnage=®ienft (BCD). Zurcß biefen
Zienft werben ca. 5000 Ortfcßaften unb SBeiler in ber
Scßwei3 an bie birefte Baßn»Abfertigung oon ©ipreß»
gut, ©ilgut unb Sracßtgut angefcßloffen.

Vermietung oon Saßrräbern
Zie Reifenben fönnen bei ben Stationen ber SBS unb
einiger Brioatbaßnen Saßrräber mieten. Räßere Ausfunft
erteilen bie Stationen.

Billette für Einzelreisen
1. Billette einfacher Fahrt, gültig 2 Tage, keine Ver-
längerung.
2. Retourbillette, gültig 10 Tage, 25°/, Ermäßigung.
Verlängerung auf 17 oder 24 Tage gegen Aufzahlung
von 10 bzw. 20°/, des Billetpreises.
3. Winter-Sonntagsbillette, gültig zur Hinfahrt Sams-
tag/Sonntag und zur Rückfahrt Sonntag/Montag. Tare:
Einfach für Retour, mindestens jedoch Fr. 3.60 in 3. Kl.
Verlängerung auf 10, 17 oder 24 Tage gegen entspre-
chende Aufzahlung.
4. Rundfahrtbillette, für bestimmte Rundreisen, gültig
10 Tage, ca. 25°/, Ermäßigung. Verlängerung der Gel-
tungsdauer wie Retourbillette.
5. Ferienbillette, für Rund- oder reine Hin- und Rück-
fahrten, gültig 1 Monat. Verlängerung um ein-, zwei-
oder dreimal 10 Tage möglich (Aufzahlung in 3. Kl.
Fr. 4-50 pro Mal). Das Ferienbillet ist im allgemeinen
etwas teurer als das Retourbillet, berechtigt jedoch zu-
sätzlich zu 5 Ausflügen zu stark ermäßigten Preisen (Bahn,
Schiff und Postauto). Die Ausflüge dürfen einen Kreis
von 40 à um den Ausgangsort des Hauptbillettes
(Wohnort) nicht berühren. Es können Zusatzkarten für
je drei weitere Ausflugsbillette zu ermäßigtem Preis
bezogen werden (Preis: Fr. 3.— für die 3. Kl.).

Billette für Gruppenreisen
6. Familienreisen. Fahrvergünstigung für Familien,
wenn an der Reise mindestens Vater und Mutter und ein
Kind unter 25 Jahren bzw. Vater oder Mutter und zwei
Kinder unter 25 Jahren teilnehmen. Die Vergünstigung
wird auf Grund eines besonderen Ausweises, der an den
Billettschaltern erhältlich ist, gewährt.
7. Gesellschaften. Stark verbilligte Billette für beliebige
Reisendengruppen von wenigstens 6 Personen, gültig
10 Tage. Möglichkeit zur Einzelhin- oder Rückreise. Es
können auch Schiffs- und Autoskecken einbezogen werden.
8. Schulen und anerkannte Jugendvereinigungen. Wie
Gesellschaften, mindestens 5 Schüler und 1 Lehrer oder
Leiter. Keine Möglichkeit zur Einzelreise.

Abonnemente
0. Streckenabonnemente - Ermäßigung auf gewöhnl.
Allgemein erhältliche Abonnemente: Retourtare).

- für eine unbeschränkte Anzahl Fahrten. 57-91°/,
- für täglich zwei einfache Fahrten 55-75°/,
- für 20 einfache Fahrten in 3, 4 oder 6 Mo-

naten (unpersönliches Abonnement) bis 19°/,
- für 10 Retourfahrten in 3,4 oder 6 Monaten 13-38°/,
- für 10 Retourfahrten in 1 Monat. 33-56°/,

Abonnemente für Schüler und Lehrlinge:
- für eine unbeschränkte Anzahl Fahrten. 78-95°)/
- für 10 Retourfahrten in 3 Monaten. 63-77°/,
- für 5 Retourfahrten in 3 Monaten 50-66°/,

Arbeiterabonnemente (gegen Lohnausweis) :

- für beliebige Fahrten an Werktagen. - 71-90°/,
- für werftäglich 1 Retourfahrt 68-87°/,
- für 5 Retourfahrten in 3 Monaten 25-48°/,

10. Ferien-Generalabonnemente, für 15 oder 30 Tage
mit 6 bzw. 12 frei wählbaren Tagen, an denen die
Abonnemente für beliebige Fahrten auf einem Netz von
über 5500 Km gültig sind. Während der ganzen Geltung?-
dauer berechtigen sie überdies zur Fahrt mit halben
Billetten auf einem Netz von rund 12 000 km Bahn-,
Schiffs- und Automobillinien.
11. Generalabonnemente, gültig 1 Monat (bis auf 1 Jahr
verlängerbar) oder 1 Jahr. Sie berechtigen zu beliebigen
Fahrten ohne Bezahlung bzw. zur halben Taie wie
die Ferien-Generalabonnemente.
12. Halbtar-Abonnemente, 3 und 12 Monate gültig.
Sie berechtigen unbeschränkt zur Fahrt mit halben Bil-
leiten beliebiger Klasse.
13. Kombinierte Halbtar-Generalabonnemente, 3 und
12 Monate gültig mit 5 bzw. 20 frei wählbaren General-
abonnementstagen. Sie bieten die gleichen Vorteile wie
die Halbtarabonnemente und gelten an den frei wähl-
baren Tagen als Eeneralabonnemente (wie die Ferien-
Generalabonnemente). Es können Zusatzkarten für 5
bzw. 10 Eeneralabonnementstage gelöst werden.
14. Netzabonnemente, gültig 3 Monate (bis auf ein Jahr
verlängerbar) oder 1 Jahr, für eine unbeschränkte An-
zahl Fahrten auf zusammengestellten Strecken nach
eigener Wahl. Es werden auch kombinierte Netz- und
Halbtarabonnemente ausgegeben.

Reisegepäck und Erpreßgut
15. Reisegepäck (Passagiergut). Aufgabe bis kurz vor
Abfahrt des nächsten Zuges. Fracht für mindestens
10 KZ ungeachtet der Anzahl Kolli. Beförderung mit
Personen- und Schnellzügen. Schnellste Beförderung?-
art für begleitetes Reisegepäck. Mindestfracht: 1 Fr. Die
Fracht muß vom Aufgeber bezahlt werden.
16. Erpreßgut. Tare und Beförderung wie Gepäck.
Adressierung an einen bestimmten Empfänger mit be-
sonderem gelbem Adreßformular. Es werden als Er-
preßgut nur Gegenstände, die sich für den raschen Ein-
und Auslad eignen, angenommen.

Güter
17. Eilgut. Rascheste Beförderungsart für Güter, die
nicht als Erpreßgut aufgegeben werden oder für die die
Fracht vom Empfänger bezahlt werden soll. Aufgabe
mit Eilgutfrachtbrief. Beförderung mit Personen- und
Eilgüterzügen.
18. Frachtgut. Besonders geeignet für nicht dringende
Sendungen. Aufgabe mit Frachtgutfrachtbrief. Be-
förderung mit Güterzügen. Frachtzahlung durch den Ver-
sender oder den Empfänger.
19. Bahn-Camionnage-Dienst (IZLT)). Durch diesen
Dienst werden ca. 5000 Ortschaften und Weiler in der
Schweiz an die direkte Bahn-Abfertigung von Erpreß-
gut, Eilgut und Frachtgut angeschlossen.

Vermietung von Fahrrädern
Die Reisenden können bei den Stationen der SBB und
einiger Privatbahnen Fahrräder mieten. Nähere Auskunst
erteilen die Stationen.
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